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GEMEINDE SÜDERHACKSTEDT       11-12-15 
Der Bürgermeister         (N111215GV/Ja) 
 
 
 
 
 

Niederschrift 
 

 
über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Süderhackstedt vom 15. Dezember 2011 um 19.00 Uhr 
im „Landgasthof Sollerup“. 
Die Gemeindevertretung war durch Einladung vom 28.10.2011 unter Mitteilung der Tagesordnung 
rechtzeitig und geladen. Außerdem waren Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlich bekanntgegeben. 
 
Anwesend: 
Die Gemeindevertreter: Bürgermeister Carsten Seemann, Bernd Fischer, Maren Thomsen, Helmut Clausen, 
Ove Hansen-Carstensen, Heiko Petersen, Falk Sukker und Peter Hansen, Frank Reichenberg verspätet 
sich entschuldigt 
vom Amt Eggebek: Herr Rauhut  
sowie Protokollführerin Ina Janssen 
 

Tagesordnung 
 
1 Eröffnung und Begrüßung 
2 Kenntnisnahme der Niederschrift über die letzte Gemeindevertretersitzung vom 11.11.11 
3 Bericht des Bürgermeisters 
4 Fragen aus der Öffentlichkeit 
5 Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltssatzung 2012 und das Investitionsprogramm  
  für die Jahre 2011 bis 2015  
6 Beratung und Beschlussfassung zur SMS-Alarmierung der Feuerwehrkameraden  
7  Beratung und Beschlussfassung über die Auftragsvergabe zur Erneuerung der Heizung im   
  Feuerwehrgerätehaus 
8  Verschiedenes  
 

 

ZU TOP 1 
Bürgermeister Carsten Seemann begrüßt alle Anwesenden und  eröffnet um 19:00 Uhr die Sitzung, dabei 
stellt er die frist- und formgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
ZU TOP 2 
Die Niederschrift der letzten Gemeindevertretung vom 11.11.2011 wurde ohne Änderungsantrag zur 
Kenntnis genommen  
 
Zu TOP 3 
Bürgermeister Carsten Seemann berichtet, dass folgende Termine durch ihn wahrgenommen wurden, bzw. 
stattgefunden haben: 
13.11.11 Volkstrauertag 
22.11.11 Trägerschaftsausschusssitzung Kindergarten vertr. d. Peter Hansen 
23.11.11 Informationsgespräch Breitbandversorgung vertr. d. Peter Hansen 
24.11.11 Amtsausschusssitzung vertr. d. Peter Hansen 
25.11.11 Anbau-Einweihung der Eichenbachschule Eggebek vertr. d. Bernd Fischer 
27.11.11 Verspielen der Freiwilligen Feuerwehr 
28.11.11 Amt Eggebek, Verabschiedung Frau Dronia 
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30.11.11 Abrechnung 2011 und Wirtschaftsplan 2012 Wasserverband Nord 
03.12.11 Eröffnung des Markttreff’s mit neuen Betreibern 
  Besuch des NDR fernsehen, Fernsehbericht wurde im SH-Magazin am 05.12.11  
  ausgestrahlt. 
08.12.11 Info-Veranstaltung Bürgerwindpark 
09.12.11 Verabschiedung (Ruhestand) Frauke Hansen KiGa Kleinjörl 
14.12.11 Adventskaffe der „Club der Älteren Generation im Kirchenkreis Eggebek“ 
Mehrere Mitbürger haben dieses Jahr wieder zu gemeinsamen Punschen eingeladen. Der BM bedankt sich 
für die Organisation und Ausrichtung. 
 
Zu TOP 4 
Fragen aus der Öffentlichkeit wurden nicht gestellt. 
 
Zu TOP 5 
Herr Rauhut erläutert den Haushaltsentwurf für 2012. Trotz der sich ergebenden Steigerung auf der 
Einnahmenseite gegenüber 2011 verbleibt nach Gegenüberstellung aller Einnahmen und  Ausgaben ein 
Fehlbedarf im Verwaltungshaushalt i.H.v. 10.100 Euro. Eine Deckung ist z.Z. aus eigenen mitteln nicht 
möglich. Die zur Deckung vorgetragenen Fehlbeträge werden nach der Finanzplanung bis 2014 auf  
15.200 Euro auflaufen und nach den im Haushaltserlass für 2012 angegebenen Steigerungsraten bei den 
Schlüsselzuweisungen und Einkommenssteueranteilen dann voraussichtlich in 2015 abgedeckt werden 
können. Fehlbetragszuweisungen des Kreises sind aufgrund der festgelegten Antragsgrenze von 
min. 30.000 Euro nicht zu erwarten. 
Folgende Investitionen sind für 2012 geplant: 
- Anschaffungen für die Feuerwehr ca. 8.500 Euro( u. a. neue Funkgeräte, - Bestuhlung )  
- Neue Heizungsanlage im Feuerwehrgerätehaus ca. 10.000 Euro (Eine neue Heizungsanlage im 
Feuerwehrgerätehaus ist wegen defekter Gasheizung erforderlich). Eine neue Heizungsanlage muss über ein 
Darlehen finanziert werden. 
Der Haushaltssatzung 2012 und dem Investitionsprogramm für die Jahre 2011 bis 2015 wurde einstimmig 
zugestimmt. 
 
Zu TOP 6 
Es ist geplant, dass die Feuerwehrkameraden im Einsatzfall zusätzlich zur Sirene, durch eine SMS per 
Mobiltelefon alarmiert werden sollen, denn bei bestimmter Windrichtung sind die beiden Sirenen sehr 
schlecht zu hören. Dazu ist eine „Black-Box“ notwendig, welche die Meldung der Leitstelle empfängt und an 
die eingespeicherten Mobil-Rufnummern weiterleitet. Diese „Black-Box“ wird Zentral für alle Wehren im 
Amt installiert. Die anderen Feuerwehren haben sich bereits dafür ausgesprochen. Es entstehen Kosten von 
einmalig max. 600 Euro/ Wehr (bei 5 Wehren). Pro SMS werden ca. 0,17 Euro berechnet. 
Dem Vorschlag zur Einführung der Alarmierung per SMS wurde einstimmig zugestimmt. 
 
Zu TOP 7 
Die bestehenden Gas-Heizkörper sind undicht, auch die Gas- Zuleitung ist beschädigt worden und somit 
nicht mehr sicher. Zudem ist die überirdische Verlegung der Gas-Leitung Aufgrund von Vandalismus nicht 
empfehlenswert. Z. Z. wird mit Elektrischen Heizlüftern geheizt. Der ortsansässige Heizungsbauer wurde 
beauftragt Lösungsvorschläge zu unterbreiten. Es sind u. a. folgende Vorschläge gemacht worden:   
1. Austausch der Gas-Heizkörper und Verlegung der Zuleitung unterirdisch 
2. Einbau einer Gastherme mit Heizkörpern 
3. Pelletheizung ohne großen Vorratsbehälter und ohne autom. Reinigung 
4. Vollautomatische Pelletanlage mit Pelletsilo 
Mit einer neuen Heizungsanlage will man auch die Heizkosten von z. Z. 100 Euro/ Monat senken. Die 
Anschaffungskosten der vollautom. Pelletanlage sind zu 75% Förderfähig. Allerdings ist auch dieser 
Vorschlag mit der Anschaffungssumme von ca. 32.000 Euro mit Abstand am teuersten. Es soll die 
Möglichkeit zur Förderung weiterverfolgt werden, es ist allerdings bekannt, dass der Antragsweg bis zur 
Bewilligung ein halbes Jahr dauern kann. Da ggfl. Eine schnelle Entscheidung gefällt werden muss wird 
folgender Beschluss gefasst: 
Der BM wird bezüglich der Heizungserneuerung im FF-Gerätehaus beauftragt Zuschüsse zu beantragen, und 
Aufträge zu vergeben soweit der Eigenanteil von 10.000 Euro nicht überschritten wird. 
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt. 
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Zu TOP 8 
Es muss ein neuer Stromkasten in Sollerupmühle für den Betrieb der Straßenlaterne installiert werden. Kabel 
müssen entsprechend verlegt werden. Bisher wurde die Laterne mit einem Stromzähler über privatem 
Hausanschluss bezogen. Da das Haus abgerissen wurde kann der Anschluss nicht mehr genutzt werden.  

Bürgermeister Carsten Seemann schließt die Sitzung um 20:00 Uhr.  
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